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2. Kreisklasse Jugend 19

TV Preungesheim 1880 : TGS Vorwärts Ffm. 
Mittwoch, 21.02.2024, 18:00 Uhr

Antmann und Ivecen in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg der TGS
Vorwärts Ffm. im Spiel der 2. Kreisklasse Jugend 19 beim TV Preungesheim 1880 beschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:13 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Antmann und Ivecen, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Battenberg / Wünsch und Krug /
Jungbluth, das Battenberg / Wünsch letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Trotz Blitzstart verloren Vermehren /
Wünsch ihr Spiel gegen Antmann / Ivecen letztlich in vier Sätzen. Auf Messers Schneide stand die
Partie zwischen Timo Battenberg und Khaled Krug, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und
Battenberg seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Adrian Wünsch gegen Bo
Jungbluth. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sander Vermehren, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Kai Antmann verlor. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Marius Wünsch bei seiner 1:3-Niederlage von Rojhat Azad Ivecen dann doch niedergerungen
worden. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 1:5. Timo Battenberg bekam es nun mit Bo Jungbluth zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Timo Battenberg am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Adrian Wünsch
bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Khaled Krug. Damit war der
Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Sander Vermehren gegen
Rojhat Azad Ivecen. Besonders bemerkenswert war neben der Tatsache, dass alle Sätze mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten endeten, vor allem der erst nach 36 Ballwechseln
beendete dritte Satz. Trotz Blitzstart verlor Marius Wünsch sein Spiel gegen Kai Antmann letztlich in
vier Sätzen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Preungesheim 1880 nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV 1874 Bergen-Enkheim II am 09.03.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft der TGS Vorwärts Ffm. wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
Eintracht Frankfurt VII am 10.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Preungesheim 1880

Doppel: Battenberg / Wünsch 1:0, Vermehren / Wünsch 0:1 
Einzel: T. Battenberg 1:1, A. Wünsch 0:2, S. Vermehren 0:2, M. Wünsch 0:2 

 TGS Vorwärts Ffm.
Doppel: Krug / Jungbluth 0:1, Antmann / Ivecen 1:0 
Einzel: K. Krug 2:0, B. Jungbluth 1:1, K. Antmann 2:0, R. Ivecen 2:0


